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A N FRA G E 

der Abgeordneten Haigermoser, Dr. Gugerbauer, Eigruber 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die Einstufung der Schiliftgesellschaft "Pech­

graben" in Laussa als "Liebhaberei" 

Weil der Liftbetrieb der Schiliftgesellschaft "Pechgraben" in 

Laussa -' insbesonders wegen schneearmer Winter - Verluste 

abwarf, wurde er nunmehr vom Finanzamt als "Liebhaberei" 

eingestuft. Die damit verbundenen negativen steuerlichen 

Folgen werden die wirtschaftliche Lebensfähigkeit dieses 

Betriebes, welcher wertvolle Dienste für die Fremdenverkehrs­

infrastruktur in einer Problemregion leistet, sehr stark 

beeinträchtigen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrrt 

Bundesminister für 'Finanzen die 

A n fra g e 

1) Auf welche Kri terien gründet sich die Einstufung des 

Liftbetriebes der Schiliftgesellschaft "Pechgraben" in 

Laussa als "Liebhaberei"? 

2) Welche Möglichkeiten sehen Sie, für diesen Betrieb eine 

Verbesserung der steuerlichen Situation zu erreichen? 
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